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Gerade in den aktuell so herausfordernden Zeiten gilt mehr denn je: Wandern
und die Natur genießen gehört zu den beliebtesten Freizeit-Aktivitäten der Ober-
österreicherinnen und Oberösterreicher. Bewegung und Sport an der frischen Luft
ist gesund und gibt uns Gelegenheiten, Neues zu entdecken. Die Ferienregion
Traunsee-Almtal bietet dafür beste Voraussetzungen: zwei wunderbare Seen,
Traunsee und Almsee, die für sich schon zu den Top-Ausflugszielen Oberöster-
reichs gehören. Dazu die Verbindung aus gesunder Waldluft und einer atembe-
raubenden Bergwelt.

Der ideale Wegweiser durch die Region ist auch in diesem Jahr wieder der „Wan-
der(S)pass Traunsee-Almtal“: Was ist die ideale Tour für mich? Wie reise ich zu
meinem Ausgangspunkt an? Wo finde ich unterwegs Hütten für eine genussvolle
Einkehr? Alle diese Fragen beantwortet der „Wander(S)pass“ mit seinen wert-
vollen Infos und Tipps.
Ich wünsche Ihnen wunderbare Momente und erlebnisreiche Ausflüge in der 
Ferienregion Traunsee-Almtal!

Ihr 

Markus Achleitner, 
Wirtschafts- & Tourismus-Landesrat OÖ.

Markus Achleitner
Wirtschafts- & 
Tourismus-Landesrat
Oberösterreich
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In den letzten Jahren ist das Wandern immer mehr zum
Trend geworden. Einerseits sicher durch die wieder ver-
mehrte Wertschätzung der Natur und andererseits auch
durch die stetig besser werdende Erschließung von bis
dato unzugänglichen Gebieten sowie die Schaffung
neuer Wanderwege. 
Vor allem das Thema Weitwandern, sprich Mehrtages-
wanderungen sind besonders bei heimischen wie aus-
ländischen Gästen sehr beliebt.

Andreas Murray, Geschäfts-
führer TV Traunsee-Almtal 

Aufgrund des Wanderspasses wollen wir nun den ersten Schritt des Projektes
gehen. Viele der Betriebe gehen direkt an den Wanderwegen des Wanderspasses
vorbei, dadurch kann einem erlebnisreichen Wandertag also nichts mehr im Wege
stehen. 

Schon ab 11 Stempeln kann man beim monatlichen Gewinnspiel tolle Preise ge-
winnen (siehe Seite 64 u. 65), ab 15 Stempeln gibt’s die TRAUNSEE – ALMTAL
WANDERNADEL. Stempel sammeln kann man entweder traditionell händisch
(Seite 67 - 69) oder digital mit SummitLynx (Seite 66). 

Rucksack nemmá - 
wandern gemmá!

Das Besondere am neuen Wanderspass 2021/22 ist die Einbindung der Hand-
werks- und Industriebetriebe, welche im Projekt „INDUSTRIEKULTUR“ zusammen
kommen. Im Rahmen der Kulturhauptstadt 2024 und auch aufgrund der Fusio-
nierung der Tourismusgemeinden Traunsee, Almtal und Laakirchen am 1. Jänner
2019, wurde die Idee zum Projekt „INDUSTRIEKULTUR“ geboren.

TRAUNSEE-ALMTAL WANDERSPASS 
Wandern liegt auch 2021/22 im Trend

EINSTEIGEN, ANSCHNALLEN, LOS GEHT Ś!
Hoch oben am Grünberg auf knapp 
1.000 Metern Seehöhe befindet sich
DIE SOMMERRODELBAHN GRÜNBERG-FLITZER, welche ein
Sport-, Spass- und Freizeitvergnügen für die ganze Familie
bietet. ÖZ: Zu den Betriebszeiten der Seilbahn, Einzelfahr-
preis: Erw. € 8,- Kind. € 6,- Grup. Erw. € 7,- Kind.  € 5,50
T +43 664 811 84 17         www.gruenbergflitzer.at

www.traunsee-almtal.at



8 9

Hellblauer Himmel, Wälder, Bäche, Seen
und frische Luft – 
perfekte Bedingungen zum Wandern!

WANDERTIPPS von Manfred Spitzbart
Naturfreunde Bezirksobmann Gmunden

Manfred Spitzbart

Ein paar wichtige Tipps sollte man beim Wandern unbedingt beachten: 
So sollte man sich vor einer Wanderung immer über die aktuelle Wettervorhersage
informieren. Bei einer schlechten Wetterprognose auf längere Wanderungen verzichten!
Eine genaue Tourenplanung ist dringend empfohlen, z.B. mithilfe des Naturfreunde-
Tourenportals http://www.tourenportal.at

• Viele Hütten und Schutzhütten sind nur bis Ende Oktober oder sogar nur Ende Sep-
tember bewirtschaftet. Ein kurzer Anruf bei WirtIn bzw. PächterIn wird empfohlen!

• Knöchelhohe Schuhe mit einer griffigen Profilsohle tragen – und morgendliche 
Taunässe nicht unterschätzen! (Rutschgefahr)

• Warme Bekleidung: Handschuhe, Haube, wasserdichte Schutzbekleidung sowie 
eine wärmende Schicht (z.B. Fleecejacke) sollte immer im Rucksack dabei sein.  
In schattigen Bereichen kann es auch an schönen Tagen sehr kalt werden.

• Orientierungshilfe: Karte, GPS-Gerät oder in der heutigen Zeit Smartphones mit Touren- 
Apps, helfen gerade an grauen Tagen oder bei unerwarteten Schlechtwettereinbrüchen, 
den richtigen Weg zu finden. Auf die Stirn- oder Taschenlampe nicht vergessen!

• Notfallausrüstung: Das Erste-Hilfe-Paket darf in keinem Wanderrucksack fehlen. 
Dazu kommt ein voll aufgeladenes Handy, um alarmieren zu können. 
BITTE UNBEDINGT EINEN MUNDSCHUTZ IN DEN RUCKSACK GEBEN!!
Wichtige Alpinnotrufnummern: 140 Bergrettung und 112 Euro Notruf

WIR WÜNSCHEN DIR VIEL SPASS BEI DEINEN KOMMENDEN WANDERTOUREN!
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DIE HOPFENKÖNIG TOUR
Eine Wanderung mit der Traunseetram

4:50 Std. 200 hm 256 hm17,8 km

11

Beim GH Bauer rechts - ab in die Ort-
schaft "In der Au" - entlang der Laudach-
Auen, vorbei am Fitnesspark und dann
rechts abzweigen über die hölzerne Lau-
dachbrücke in die Ortschaft "Kumpf-
mühle". Von dort Richtung Vorchdorf -
erste Abzweigung rechts Richtung "Eich-
ham". In "Eichham" bei der Kreuzung
(Haus "Sadleder") links Richtung Eggen-
berg abzweigen – bis Gasthaus Hinter-
reitner - von dort rechts weiter in die
Brauerei Eggenberg (ca. 300 m).

Möglichkeit zur Brauereiführung. Von der Brauerei Schloss Eggenberg geht
es in 20 Min. ins Ortszentrum Vorchdorf. Die gesamte Wanderung kann
immer mit der Traunseetram abgestimmt werden.

Die Traunseetram dient uns bei dieser 
Wanderung zur Anreise.

ÖFFI - WANDERTIPP:  mit Traunstein Taxi Route 11, 
www.traunsteintaxi.at, mit Traunseetram (161), www.ooevv.at

Start ist beim Bahnhof Engelhof (ältester Bahnhof Kont. Europas) - Laudach-
seestraße – Mülibankerl - in 1 Stunde zur Wurzenhütte (gsunde Jausen,
Wanderstempel). Weiter Richtung Landgasthaus Rablschenke / Rabesberg -
Eisengattern (1:30 Std.). Auf der "Mayrhof-Runde" entlang der Laudach
vorbei am Golfplatz ins Ortszentrum von Kirchham (50 Min.). Einkehrmög-
lichkeit im Gasthaus Pöll. 
Wanderstempel hier erhältlich

START              Gmunden - Bhf Engelhof,  Mülibankerl (Parkplatz)
CHARAKTER    Gemütliche Tages - Wanderung über Waldrücken, Felder 
                                und  teilweise entlang der Laudach                             
EINKEHR          01 GH Wurzenhütte – Gschwandt, 19 GH Pöll – Kirchham
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Nach 1,5 Std. Gehzeit erreicht man die Ramsau Alm (perfekte Aussicht). 
Wanderstempel hier erhältlich.
Weiter Richtung „Hohe Scharte”. Bis zum Scheitelpunkt ist es ein etwas
steilerer Anstieg mit Eisenstiften und Drahtseilen gesichert (nur bedingt
geeignet für Kinder und Hunde).
Weiter im Waldgelände in das Lainautal  zur Jausenstation Mair Alm (Moar-
alm). Wanderstempel hier erhältlich.

Einkehr in der Moaralm (789 m) Seegasthof & Hotel Hois’n Wirt

Von dort weiter zum Traunsee – Ostufer und zurück zum Ausgangspunkt
Umkehrplatz (90 min.) bzw. in 10 min. zum Hois’n Wirt (Übernachtungs-
möglichkeit). Wanderstempel hier erhältlich.

ÖFFI - WANDERTIPP: mit Traunstein Taxi Routen 10 u. 30, www.traunsteintaxi.at,
Traunseeschifffahrt, www.traunseeschifffahrt.at, Grünbergseilbahn,
www.gruenberg.info, Elektro-Shuttle (Fahrplan siehe Kartenteil)

RUND UM DEN TRAUNSTEIN
Ramsaualm, Mair Alm (Moaralm), Hois’n Wirt

4:30 Std. 580 hm 580 hm14,1 km

Vom Umkehrplatz am Ende der Traunsteinstraße führt die Wanderung
auf einer Forststraße entlang dem „Gschliefgraben“ zur „Radmoos“ und
von dort weiter zum idyllisch gelegenen Laudachsee.

START              Gmunden - Traunsteinstraße  Umkehrplatz  (Parkplatz)
CHARAKTER    Mittelschwere Bergwanderung durch Wälder, „Hohe Scharte“ -
                             steiler Anstieg mit Eisenstiften u. Drahtseilen gesichert 
EINKEHR          03 Ramsau Alm, 06 Mair Alm (Moaralm), 05 Hois´n Wirt

12 13
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NATURERLEBNISWEG GMUNDNERBERG
Lustvoller Geh-Punkt Oberösterreichs!

1-2:50 Std. Gmundnerberghaus5,3 km

14 15

Auf dem 5,3 km langen Naturerlebnisweg in traumhafter Aussichtslage,
mit Start beim Berggasthof Urzn, 4813 Altmünster, treffen die Besucher-
Innen auf 11 interaktive Erlebnisstationen, die neben dem Thema G-hen,
G-sundheit, Bewegung & Sport auch regionale Themen wie Kulinarik,
Weitblick, Kulturlandschaft ect. aufgreifen und auf humorvolle Art und
Weise G-hörig unterhalten.

G-lassen & G-ruhsam: In der Obstbaum-
wiese chillen und vieles über den Natur-
park Traunsee-Attersee erfahren. 

G-gangen & G-laufen: am Laufsteg die 
Arten des menschlichen G-hens kennen 
lernen und zum Darsteller werden. 

G-spielt: ein wunderbarer Spielplatz 
mitten im Buchenwald. 

G-lüstet & G-postet: einen Liebesbrief für
die Liebsten verfassen oder einfach herr-
lich entspannen bei einer unglaublichen
Aussicht. 

Wanderstempel im Gmundnerberghaus erhältlich.

Infos: Tourismusbüro Altmünster, Marktstr. 6, 4813 Altmünster, T+43 7612
87181, info@traunsee-almtal.at, www.naturerlebnisweg-gmundnerberg.at

www.naturerlebnisweg-gmundnerberg.at

ÖFFI - WANDERTIPP: mit Traunstein Taxi Route 20, www.traunsteintaxi.at
ÖBB Salzkammergutbahn (170), Station: Pinsdorf oder Altmünster,
www.ooevv.at

START              Berggasthof Urzn  
CHARAKTER    Leichte Erlebniswanderungen mit 11 interaktiven Stationen    
EINKEHR          07 Gmundnerberghaus, Berggasthaus Urzn

Geöffnet von 1. Mai  - 31. Oktober
Eintritt frei!
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DER JOSEFWEG -
„Josef und die Kraft der Stille”

20 Std. 2625 hm 2625 hm66 km

Der JOSEFWEG ist ein neu entstandener, spiritueller Rundweg auf alten Pilger-
pfaden von Altmünster am Traunsee nach Weyregg am Attersee und retour. 
Der Namensgeber Josef begleitet den Wanderer als Weggefährte aller
Ruhesuchenden und Nachdenklichen in dieser schnelllebigen Zeit. Dabei
regen spirituelle Impulse den Gehenden dazu an, in der einzigartigen
Landschaft des Naturparks Attersee – Traunsee, dem Ziel und auch sich
selbst ein Stück näher zu kommen.
Entlang von grünen Almen und herrlichen Panoramawegen kann man
auf der Strecke die erholsame Heilkraft des Waldes genießen und sich
auf die eigenen Werte und Ziele rückbesinnen.

Infos zum Josefweg, Angebote für spirituelle Begleitung und Nächtigungs-
möglichkeiten erhalten Sie unter: www.josefweg-salzkammergut.at 
und im Tourismusbüro Altmünster, Marktstraße 6, 4813 Altmünster,
T +43 7612 87181, info@traunsee-almtal.at

16 17

www.josefweg-salzkammergut.at

START              Pfarrkirche Altmünster 
CHARAKTER    3-tägiger, spiritueller Rundweg von Altmünster nach
                           Weyregg und retour – über eine meist bewaldete Vor-
                            alpenregion des Naturparks Attersee – Traunsee.                            
EINKEHR          siehe www.josefweg-salzkammergut.at

4



Sonnsteinhütte mit traumhafter Aussicht Sonnsteinkreuz © Bettina Ellmauer

DIE SONNSTEIN - TOUR
Beliebter Aussichtspunkt

1:40 Std. 461 hm 461 hm4,1 km

Von der Ortschaft Siegesbach (ca. 1 km von Traunkirchen entfernt) geht es über
einige Stufen bergwärts, weiter entlang saftiger Wiesen bis zum Wasserfall. Rast-
station bei der Dreifaltigkeit – weiter bergauf bis zur „Ludel-Eben“, links über
einen ausgesetzten Felsrücken gelangt man dann zur Sonnsteinhütte (Wander-
stempel). Tipp: hier wartet die berühmte Erbsensuppe. Beim Gipfelkreuz von
Josef Moser wird man mit einem wunderbaren Blick auf den Traunstein belohnt.
Abstiegsvarianten: bei Abzweigung „Ludel-Ebene“ – entweder über den großen
Sonnstein nach Ebensee oder Abstieg nach Siegesbach zum Ausgangspunkt.

18 19

START              Traunkirchen, Ortschaft Siegesbach (Parkplatz) 
CHARAKTER    Mittelschwere Bergwanderung durch Wiesen, Wälder 
                                und über ausgesetzten Felsrücken                             
EINKEHR          18 Sonnsteinhütte, Hotel Das Traunsee - Rest. Bootshaus,
                           10 Wirtshaus Poststube 1327, Bodega, Seecafé, Traunk.
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Riederhütte Feuerkogel auf 1.765 m Kranabethhütte am Feuerkogel

ÖFFI - WANDERTIPP: mit Traunstein Taxi Route 40, www.traunsteintaxi.at,
ÖBB Salzkammergutbahn (170), Station: Ebensee Landungsplatz, 
www.ooevv.at, Feuerkogel Seilbahn, www.feuerkogel.info

Ebensee
Freizeitparadies und Sportzentrum

Tourismusbüro Ebensee
Hauptstraße 34
4802 Ebensee am Traunsee, Austria
T +43 6133 8016
F +43 6133 8016 870
ebensee@traunsee-almtal.at
www.traunsee-almtal.at/ebensee

Gipfelstürmer, Biker, Wassersportler, Naturliebhaber, 

Seelenbaumler und viele andere Gäste finden in 

Ebensee das perfekte Menü für Körper und Wohl-

befinden. Endecken Sie die Vielfalt Ebensees, 

Sie werden begeistert sein!

www.ebensee.com

DIE HÖLLENGEBIRGSTOUR
Wanderung am Feuerkogel - Alpiner Pfad

4:00 Std. 423 hm 423 hm9,2 km

Der Anstieg ist relativ einfach, er erfolgt mit der Feuerkogelseilbahn. 
Von der Bergstation wandert man zuerst leicht ansteigend zum Fuß des
Heumahdgupfes, weiter in das Edeltal – folgend dem Weg über den Toten-
grabengupf zur Riederhütte. 

Tipp: Riederhütte – perfekt für eine Brotzeit (Wanderstempel).

Zurück Richtung hinteres Edeltal, folgend dem Weg hinauf zum Alberfeld-
kogel. Von dort aus nun den Heumahdgupf umrunden und schon ist der
Feuerkogel erreicht. Einkehr:  Feuerkogelhaus oder Kranabethhütte (Wan-
derstempel). Abstieg wieder mit der Feuerkogel Seilbahn, letzte Fahrt um
17 Uhr (Juli-August um 18 Uhr). 

20 21

START              Ebensee, Bergstation Feuerkogel Seilbahn 
CHARAKTER    Mittlere Bergwanderung am Hochplateau des 
                                Höllengebirges, familienfreundlich                                               
EINKEHR          15 Feuerkogelhaus, 14 Riederhütte, 13 Kranabethhütte

6



Bei der Bootsvermietung 
Dominik Huber auf der

Gmundner Esplanade erhalten
„Traunsee Almtal - Wander-

pass Inhaber“ 

10% Ermäßigung 
INFO: T +43 681 107 58 379

22 23
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SALZKAMMERGUT BERGE SEEN TRAIL
Der erste Weitwanderweg   des Salzkammergutes

Offizieller Berge Seen Trail - Hinweis

ETAPPE 1

Kapelle Windlegern

ETAPPE 18

Almsee/Almtal © Fotoclub Scharnstein

ETAPPE 19

ETAPPE 20

Bären im Cumberland Wildpark Grünau

Laudachsee 894 m Seehöhe

Etappe 1 - Gmunden – Gasthof in der Kreh,
18 km / 6 Std. Wegverlauf: Gmunden – Alt-
münster – Grasberg – Neukirchen – 11 Gast-
hof Windlegern (Wanderstempel) – Variante
Berggasthof Hochsteinalm - 9 Gasthof in
der Kreh (Wanderstempel).

Mit dem Traunstein Taxi – Telefon 
050-422 1691, www.traunsteintaxi.at
kommen sie weiter mit den Routen 20, 
35 und 40 zur Etappe 18

Etappe 18 – Offensee – Jagersimmerl, 16,6 km, 5:15 Std.
Wegverlauf: Offensee – Hochpfad – Almsee 
(4 Std.) - Hotel Jagersimmerl (1 ¼ Std.).

Etappe 19 – Jagersimmerl – Grünau im Almtal,
10 km, 2:30 Std. Wegverlauf: Jagersimmerl –
Cumberland Wildpark, 30 Wildparkstüberl. 
Wanderstempel hier erhältlich. Grünau im Almtal, 
27 Almwirtinnen, u. 29 d`Einkehr - das Wirtshaus
am Almfluß, Wanderstempel hier erhältlich.

Etappe 20 – Grünau im Almtal – Gmunden, 
19 km, 6:30 Std.
Wegverlauf: Grünau – Scharnstein – Schratte-
nau – 03 Ramsau Alm am Laudachsee (Wander-
stempel), 04 Grünbergalm am Grünberg (Wan-
derstempel) - 22 Seehotel u. Restaurant Schwan,
Gmunden / Rathausplatz (Wanderstempel).

ÖFFI - WANDERTIPP: mit Traunstein Taxi Routen 20, 35, 40, 41, 60 
www.traunsteintaxi.at, Regionalbus 533, www.ooevv.at,
Grünbergseilbahn, www.gruenberg.info

20:15 Std. 1262 hm unterschiedlich63,5 km

Hohe Herrschaften wie Erzherzog Johann oder Kaiserin Elisabeth haben das
Salzkammergut durchwandert, ebenso Forscher wie Friedrich Simony oder
Komponisten wie Johannes Brahms. Ob sie jemals daran gedacht haben,
mit dem Wandern im Salzkammergut einfach nicht mehr aufzuhören? Von
einem See zum nächsten und gleich weiter zum übernächsten.
Der Salzkammergut Berge Seen Trail besteht aus 20 Etappen auf insgesamt
ca. 350 km. Hier im Traunsee – Almtal Wanderspass 2021/22 stellen wir
Ihnen daraus 4 Etappen (1, 18, 19 und 20) vor:

START              Gmunden - Stadtplatz 
CHARAKTER    Mittelleichte mehrtägige Wanderung   
EINKEHR          siehe Etappen

T 050-422 1691, weiter
mit Routen 41 und 60

T 050-422 1691, weiter mit Route 60

T 050-422 1691, weiter mit Route 60,
Regionalbus 533

7



WANDERN AN DEN FLUSSUFERN
8/1 Wandergenuss am Almfluss

13:45 Std. 52 hm 307 hm54,3 km

WANDERGENUSS AN DEN FLUSSUFERN!
Vom Almsee entlang der Alm und Traun an den Traunsee, den Lacus Felix.
Ein Weg, ein Genuss und viele Erlebnisse. Auf über 80 km erwartet Dich
ein Feuerwerk an Naturerlebnissen mit Wehren und Wasserfällen sowie
industrielle Kulturstätten der Sensen-, Papiermacher- und Elektrizitätswirt-
schaft aus vergangen Tagen und der Gegenwart.

START              Grünau, Almsee – GH Seehaus
CHARAKTER    Leichte, zweitägige Flußuferwanderung                                
EINKEHR          30 Wildparkstüberl - Wildpark-Grünau, 27 Almwirtinnen-
                            Grünau, 29 d´Einkehr- Grünau, 28 Bierheuriger 
                           Ranklleiten-Pettenbach, 23 Hoftaverne Dickinger-
                              Bad Wimsbach-Neydharting  (Wanderstempel)

Entlang der Alm vom Almsee bis Almspitz 54,3 km / 13:45 Std.
1. Vom Ausgangspunkt am Parkplatz Almsee beim GH Seehaus bis zum 

Ortszentrum Grünau im Almtal 14,9 km
2. Ortszentrum Grünau im Almtal bis Bahnhof Scharnstein 5,4 km
3. Bahnhof Scharnstein bis Steinbachbrücke 6,8 km
4. Bahnhof Steinbachbrücke bis Vorchdorf 13,3 km
5. Vorchdorf bis Almspitz (bei Bad Wimsbach-Neydharting) 13,9 km

8
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WANDERN AN DEN FLUSSUFERN
8/1 Vom Almsee an der Alm bis zum Almspitz

ÖFFI - WANDERTIPP: Vorchdorferbahn (160), ÖBB Almtalbahn (153),
Regionalbus 533 u. 481, www.ooevv.at, 
Traunstein Taxi Routen 60, 70 und 80, www.traunsteintaxi.at, 

SEHENSWÜRDIGKEITEN AN DER ALM:
• Naturschutzgebiet Almsee
• Cumberland Wildpark, Grünau im Almtal
• Kraftwerk Redlmühle, Grünau im Almtal
• Geyerhammer Museum, Scharnstein
• Grüne Erde-Welt, Pettenbach
• Schaukraftwerk Kronawettwehr, Pettenbach
• Schlossbrauerei Eggenberg, Vorchdorf
• Museum der Region Vorchdorf
• Konglomeratschlucht zwischen Vorchdorf und Bad Wimsbach-Neydharting
• Tempus Museum und 
• Freilichtmuseum Hackenschmiede, Bad Wimsbach-Neydharting

Almspitz

WANDERN AN DEN FLUSSUFERN
8/2 Wandergenuss der Traun entlang

8:30 Std. 105 hm 33 hm33 km

START              Edt bei Lambach – Brücke Almspitz
CHARAKTER    Leichte, zweitägige Flussuferwanderung                                                             
EINKEHR          25 Steckerlfischbraterei Wenk, 20 Landgasthof Kastenhuber,

21 Gasthof – Hotel  Enichlmayr,  22 Seehotel Schwan
                                     (hier gibt es bei allen den Wanderstempel)

Entlang der Traun vom Almspitz bis Gmunden - 33 km
1. Almspitz nach Stadl Paura 8,4 km
2. Stadl Paura bis zum Traunfall 9,6 km
3. Traunfall bis zum Papiermacher – Museum in Steyrermühl 4,0 km 
4. Steyrermühl – Gmunden 11,0 km
Wegbeschreibung: Vom Almspitz über Lambach entlang der Traun nach Stadl-
Paura, weiter über die Ortschaften Eglau – Hart – Gratzing – Kaufing – Mitterberg-
holz und durch den Auwald zum Naturjuwel Traunfall. Von dort weiter in
wildromantischer Schönheit bis nach Gmunden, dem Ziel dieser beeindruckenden
Tour. Vom Rathausplatz aus kann man sich noch mit einer Schifffahrt belohnen.
Sehenswürdigkeiten: Salzstadln u. Schiffleutmuseum Stadl-Paura, Traun-
fall - Desselbrunn, Österr. Papiermachermuseum Laakirchen, K-Hof 
Museen – Gmunden.

Stadtplatz Gmunden mit Gisela Traunfall, ©Kulturerbeverein Traunfall

ÖFFI - WANDERTIPP: Regionalbus 505, 520, www.ooevv.at, 
Traunstein Taxi Route 51, www.traunsteintaxi.at
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EIBENEDT - RUNDE, PETTENBACH
Zum Landgasthaus Holzing in Pettenbach

3:50 Std. 160 hm 160 hm8,9 km

Pettenbach liegt dort, wo die Gebirgswelt in das breite Alpenvorland über-
geht. Keine steilen Gipfel sind zu erklimmen, dafür führen die Wanderwege
durch viele grüne Wälder und blühende Wiesen.

START              Pettenbach – Landgasthof Holzing
CHARAKTER    Leichte Wanderung durch Wälder und  Wiesen  
EINKEHR          28 Bierheuriger Ranklleiten , 24 Landgasthof Holzing 
                                     (hier gibt es bei beiden den Wanderstempel)

Unser Tipp: 24 Landgasthof Holzing – Feldwegverlauf parallel zur Scharn-
steiner Straße und Turmweg zurück zur Haltestelle Steinbachbrücke. Rich-
tung Norden nach 1 km links über Bahnübergang zum Almuferweg
flussabwärts bis Danzermühle - Wengstraße - entlang der Bahngleise -
Bahnübergang - Sausbach überqueren - Sausbäck - Kirche Heiligenleithen -
Leonhardibründl - Seisenburgstr. - Eibenedtstr. – Friedenskreuz am Ober-
kaibling – zurück zum Landgasthof Holzing.

ÖFFI - WANDERTIPP: ÖBB Almtalbahn (153), Regionalbus 480,
www.ooevv.at, Traunstein Taxi Route 70, 
www.traunsteintaxi.at

Friedenskreuz/Oberkaibling © Andrea Hofmann Landgasthof Holzing
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VOM ALFA NACH KIRCHHAM
Wanderung durch Ortschaften, Wiesen und Felder

3:00 Std. 179 hm 102 hm11,4 km

START              Papiermachermuseum ALFA, Steyrermühl
CHARAKTER    Leichte Wanderung vom Papiermachermuseum ALFA ins 
                                Stadtzentrum Laakirchen und durch Ortschaften, über
                                Wiesen und Felder nach Kirchham                                                                       
EINKEHR          Gasthof Bader,  Landgasthof Sonntagbauer, 19 Gasthof Pöll

ÖFFI - WANDERTIPP: Traunseetram (161), www.ooevv.at, 
Traunstein Taxi Route 52, www.traunsteintaxi.at

Luftaufnahme Laakirchen und Traun Begehrtes Ziel der Tour: Gasthaus Pöll in Kirchham

Papiermachermuseum ALFA – Stadtzentrum Laakirchen – Fraunberg –
Rahstorf – Ölling -  In der Roith - Kirchham
Vom Papiermachermuseum – ALFA zuerst auf der Traunbrücke links auf die
Hauptstraße Richtung Laakirchen und nach 700 m links – über die Arbeiter-
heimstraße und Stifterstraße ins Stadtzentrum Laakirchen (3,2 km - 1 Std.).

Beim Kriegerdenkmal geht es links über den Hitzenbergerweg und die Ort-
schaften Fraunberg, Rahstorf nach Ölling (4,3 km – 1 Std.). Weiter bis Gmöser-
straße, links Richtung Kirchham und nach ca. 1 km rechts nach „In der Roith“
(1,8 km – 30 Min.), dann auf dem Wanderweg „Mayrhof – Runde“ Nr. 5 nach
Kirchham (2,1 km – 30 Min., 19 Gasthof Pöll / Wanderstempel erhältlich).
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VOM ALFA AUF DEN GRÜNBERG
Oder vom Papier zur Aussicht

6:00 Std. 726 hm 138 hm20,2 km

Papiermachermuseum Steyrermühl Baumwipfelpfad Grünberg

ÖFFI - WANDERTIPP: Traunseetram (161), Regionalbus 505,
www.ooevv.at, Grünbergseilbahn, www.gruenberg.info, 
Traunstein Taxi Routen 10 und 11, www.traunsteintaxi.at

Vom Papiermachermuseum – ALFA zuerst auf der Traunbrücke links auf die
Hauptstraße Richtung Laakirchen und nach 700 m links – über die Arbeiterheim-
straße u. Stifterstraße ins Stadtzentrum Laakirchen (3,2 km - 1 Std.). Auf der
Gmundnerstraße Richtung Süden, bei Abzweigung Dr. Wimberger Straße auf den
Schweigthaler Kirchenweg bis Güterweg Laa. Dort rechts und links abbiegen (ge-
radeaus ca. 500 m zum Wirt am Bach) bis Schweigthal, dort links weiter auf die
Gschwandtnerstraße, auf dieser rechts und nach 500 m links über „In der Edt“ u.
„Unterndorf“ nach Gschwandt (4,6 km – 1:10 Std.). 
Kurzer Anstieg auf den Rabesberg und weiter bis  01 GH Wurzenhütte (3,2 km –
1 Std., Wanderstempel). Über Flachberg nach im „Im Holz“ –  02 GH Silberfuchs
(2,6 km – 45 Min., Wanderstempel) und auf Forststraße über Radmoos auf den
Grünberg / 04 Grünbergalm (3,9 km – 1:35 -Std., Wanderstempel).

START              Papiermachermuseum ALFA, Steyrermühl
CHARAKTER    Mittlere Wanderung, anfänglich über Wiesen und Felder, 
                                im Schlussteil ansteigendes Waldgelände.                                                                     
EINKEHR          Gasthof Bader, 16 Wirt am Bach, 01 Gasthaus Wurzenhütte, 
                                   02 Gasthaus zum Silberfuchs, 04 Grünbergalm
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DIE KASBERG - ALPINROUTE
Salzkammergut Berge Seen Trail

11:00 Std. 1400 hm 1500 hm28 km

ÖFFI - WANDERTIPP: ÖBB Almtalbahn (153), Regionalbus 533,
www.ooevv.at, Traunstein Taxi Route 60, www.traunsteintaxi.at

UNTERWASSER TRAUN(M)WANDERUNG
Eine „Fluss-Wanderung” der besonderen Art erleben

3:30 Std. 0  hm 0 hm1,7 km

Scuben = Fluss-Schnorcheln. Eure “Fluss-Wanderung” direkt in der Traun.  
Gemütlich über fischreiche Becken oder schneller durch temporeiche
Stromschnellen die naturbelassene Traun flussabwärts treiben.  Ein Was-
sersportabenteuer für Jung bis Alt, sofort und leicht erlernbar.
Und so funktioniert`s: Einkleidung mit Taucherbrille, Schnorchel, Flossen und
wärmendem 7 mm Neoprenanzug. Vor der Tour gibt es einen Schnorchelkurs.
Dann kommt die eigentliche Scubingtour. Passt der Wasserstand, machen wir
die Tour 1 – sportlich und landschaftlich die schönste Tour. Sensationelle Sicht,
stellenweise bis 30 m, in ausgeschwemmten Unterwasserschluchten begegnet
man kapitalen Forellen, Äschen, Flusskrebsen, Barben und Hechten.
Größere Stromschnellen werden umgangen und als Einstieg kann ein Sprung
aus ca. 4 m in die Schlucht kurz vorm Wasserfall gemacht werden. Man lässt
sich ca. 1,7 km flussabwärts treiben und wird dann nass wieder mit dem Bus
zur Basis hochgefahren. Es gibt noch 3 weitere Touren im Programm!

START              Tauchbasis Atlantis Qualidive, 4693 Desselbrunn, Viecht 10a
CHARAKTER    Sportliche Flusswanderung – sofort u. leicht erlernbar, 
                                Dauer insgesamt mit  Leihausrüstungsausgabe, 

Schnorchelkurs und Tour 1 ca. 3- 3,5 Stunden.                                                                                        
EINKEHR          20 Landgasthof Kastenhuber

START              Grünau – Almtalerhaus, Umkehrplatz
CHARAKTER    Mittelschwere 2tägige alpine Bergtour, ein attraktiver 
                           Abschnitt des Weitwanderwegs „Salzkammergut
                           Berge Seen Trail“. 
EINKEHR          31 Almtalerhaus, 26 Hochberghaus, 27 Almtalwirtinnen

und 29 GH d`Einkehr, alle Gemeindegebiet Grünau i.A.
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ETAPPE 36 

ETAPPE 37

Etappe 36 - Almtalerhaus – Steyrerhütte 16 km, 5:30 Std. Wegverlauf:
Almtalerhaus (Wanderstempel) – Ringsattel – Bernerau – Brunnental 

Etappe 37 – Steyrerhütte – Grünau im Almtal über den Kasberg 12 km,
5:30 Std., Wegverlauf: Steyrerhütte  – Kasberg – Hochberghaus - Grünau
im Almtal, Wanderstempel im Almtalerhaus, Hochberghaus, bei den Alm-
talwirtinnen und GH d`Einkehr. 

Hochberghaus auch Startpunkt für KasbergalmrundeAlmtalerhaus, Hetzau 714 m Seehöhe

1312

www.flusstauchen.at Mobil: 0676/4190106
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TOP TERMINE: WOCHÁ TEIL‘N,
WANDERUNGEN, VERANSTALTUNGEN

Veranstaltungen finden nur statt, so diese lt. Verordnung des 
Bundesministers für Soziales, Gesundheit, Pflege und 

Konsumentenschutz erlaubt sind.

Fr 30.04.21, 18 Uhr Maibaumaufstellen Gmunden - Rathausplatz 
Vorstellung Wander(S)pass 20/21

Mi 12.05.21, 16 Uhr MÜLIBANKERL LAUF auf die Grünbergalm
Start 16 – 18 Uhr beim Mülibankerl / Gmunden 

Mi 26.05.21, 15 Uhr Wochá teil´n – Hoftaverne Dickinger, 17 Uhr Wanderung
Mi 30.06.21, 15 Uhr Wochá teil´n - Moaralm (Mairalm) Gmunden, 12 Uhr Wanderung
Mi 21.07.21, 18 Uhr Wochá teil´n – Almtalerhaus – 17 Uhr Wanderung
Mi 04.08.21, 19 Uhr Wochá teil´n - Landgastof Holzing - Pettenbach 

17 Uhr Wanderung mit den Naturfreunden Pettenbach
Mi 18.08.21, 19 Uhr Wochá teil´n - Liberty - Schifff. Loidl - Traunkirchen 17 Uhr Wanderung
Mi 25.08.21, 18 Uhr Wochá teil´n - Hochberghaus - 16 Uhr Wanderung
Mi 15.09.21, 12 Uhr Wochá teil´n - Riederhütte / Feuerkogel / Ebensee

Treffpunkt 9 Uhr Feuerkogel – Talstation 
Di 26.10.21, 10 Uhr Alois Weidinger Gedenkwandertag an der Alm

Start Bierheuriger Ranklleiten – Abschluss in Grünau
Mi 17.11.21, 18 Uhr Wochá teil´n – Brauhaus / SEP Start Winterwandern - Adventeröffnung
Sa 18.12.21, 14 Uhr Swinging Advent – Rinnholzplatz Gmunden mit Adventwanderung

durch die Gmundner Innenstadt 
Mi 19.01.22, 19 Uhr Wochá teil´n - Hoftaverne Dickinger

17 Uhr Fackelwanderung in Bad Wimsbach/Neydharting
So 06.02.22, 13 Uhr MÜLIBANKERL LAUF auf die Grünbergalm

Start 13 – 14 Uhr beim Mülibankerl / Gmunden 
Mi 23.03.22, 12:00 Uhr Wochá teil´n – Kranabethhütte / Ebensee

9 Uhr Schneeschuhtour – Treffpunkt Talstation Feuerkogel
INFOS: www.wander-spass.at  I  johann.prangl@gmx.at  I  +43 664 81 57 617
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Gültig von 1. Mai bis Ende Oktober

• 2 Nächtigungen inklusive Frühstück in einem Betrieb Ihrer Wahl 
• „Genuss-Pinkerl“ mit lokalen Spezialitäten zum Mitnehmen
• „Genussgutscheine“ im Wert von € 20,-- 

(„Genusslizenzen Schmecktakuläres Almtal“ und „Traunseewirte Gutscheine“) 

Preis pro Person und Aufenthalt: ab € 143,-

Fakultativ und zubuchbar: 
• Organisation der genussvollen An- und Abreise mit den ÖBB oder Stern & 

Hafferl von Ihrem Heimatort aus durch das Team des TVB Traunsee-Almtal. 
Kosten: lediglich das jeweilige Zugticket

• Eintritt in weitere Museen in der Region Traunsee-Almtal
• Verlängerungsnacht auf Anfrage (und nach Bedarf)

Weitere Infos unter: www.genuss-am-almfluss.at

• 3 Nächte inkl. Wanderfrühstück
• Seilbahnfahrt in der Region (wahlweise Feuerkogel oder Grünberg)
• Gutschein für den Baumwipfelpfad in Gmunden, Cumberland Wildpark 

und Mautgebühr zum Hochberghaus 
• Wanderrucksack mit Wanderunterlagen, Salzkammergut Sommercard

und Wanderurkunde

GENIESSEN SIE 4 TAGE / 3 NÄCHTE IN EINEM DER BEHERBERGUNGSBETRIEBE
IN DER REGION TRAUNSEE-ALMTAL Wo alles getan wird, dass Wandern, Bergstei-
gen und Biken zum Erlebnis wird: mit einem Wanderrucksack, der mit einem Gut-
schein für den sagenhaften Baumwipfelpfad gefüllt ist und mit dem persönlichen
Traunsee - Hütten Wanderspass.

Folgende Leistungen sind in der Wandergenuss - Pauschale enthalten:

Gültig von 15. Mai bis 25. Oktober 2021, ab 16 Jahren
Preise pro Person im Doppelzimmer
Für das gesamte Arrangement in einer Privatpension: ab EUR 196,-
Für das gesamte Arrangement in einem ***Hotel/Gasthof: ab EUR 262,-
Für das gesamte Arrangement in einem ****Hotel: ab EUR 296,-

Kinder/Familienzimmer und Einzelzimmerzuschlag auf Anfrage.
Weiter Infos unter www.traunsee-almtal.at unter Angebote. Preis
exklusive Einzelzimmerzuschlag. Änderungen in Wort u. Bild vorbeh.

FLUSSWANDERN FÜR GENIESSER 
Wanderpauschale 2021

WANDERGENUSS-PACKAGE
Wanderurlaub in der Region Traunsee-Almtal
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Einatmen und die Natur spüren, die Atmosphäre im Wald
oder die Aussicht genießen. Wandern ist einfach gut für
Körper und Seele. Und das beste Mittel zur Prävention
als auch begleitende Therapie gegen Stress. 
Stetiges Gehen wirkt sich positiv auf Stoffwechsel und
das Immunsystem aus. Wenn zwischendurch Anstiege
den Puls beschleunigen, werden Herz, Kreislauf, Stoff-
wechsel und Atmung, Muskeln und Stützgerüst nahezu
nebenwirkungsfrei gestärkt; die Risiken von Infarkt, Krebs
und Diabetes nehmen um mehr als die Hälfte ab. 

Der „Traunsee – Almtal Wanderspass“ hat dazu viele Tipps u. Anregungen, wo
und wie man sein Wohlbefinden in Takt halten kann.
Erlebe mit offenen Augen die Tier- und Pflanzenwelt, begegne Menschen aus der Re-
gion und bekomme Einblicke in deren Lebensweise, Kultur und Geschichte.
Bewege Dich im Flow an Fluss- und Seeufern oder im Jungbrunnen WALD. 
Unsere WALDNESS Programme bieten einzigartige Angebote.  
Gesundheit steht auch auf den Speisekarten der Wanderwirte ganz oben. 
Genieße die regionalen Schmankerln aus heimischen und biologischen Produkten.
Für Mehrtagestouren haben 12 Wanderspass – Hotels und mehrere Hütten das
richtige Quartier. Deftiges Frühstück für den bevorstehenden Wandertag ist eine
Selbstverständlichkeit.

Johann Prangl, 
www.wander-spass.at

WANDERN IST GESUND - MACHT FIT & HÄLT JUNG
Abseits von Hotspots die Natur entdecken!

Prof. Dr. Rená Riedl in seinem neu 
erschienen Buch „Digitaler Stress“: 
Zu den wirksamen Maßnahmen zur Bewäl-
tigung von (digitalen) Stress gehören die
„Die Fantastischen Vier“, nämlich Bewe-
gung, Ernährung, Achtsamkeit und Natur.

Entdecke abseits von Hotspots 
Naturjuwele, suche neue Wege, Kraft- 
und Sagenplätze, erlebe völlig entspannt 
abwechslungsreiche Tage.
Entspannung bringt auch mit den Öffis
wie Bahn, Bus, Schiff und Traunsteintaxi 
umweltfreundlich unterwegs zu sein.

Ihr Johann Prangl - Initiator Traunsee - Almtal Wanderspass
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Outdoor Aktivitäten sind im ganzen Jahr und bei jedem Wetter möglich.
Alles nur eine Frage der Angebote, Einstellung und Bekleidung. Heilende
Kälte und sanfte Bewegung aktivieren Selbstheilungskräfte, Glückshor-
mone haben Einfluss auf die persönliche Fitness.

Und all dies finden Sie in der Region Traunsee-Almtal. Es wird Ihnen die ideale
Kombination von Angeboten an Winteraktivitäten und einem starken Netz von
Wanderwirten und Wanderspass-Hotels geboten. Entlang der Routen wird großer
Wert auf gesunde und regionale Küche gelegt. Also ist für die neue „Bewusst-
Leben-Generation“ die Region Traunsee-Almtal ein wahrer Wohlfühlort aber 
zugleich auch eine Energietankstelle. 
Alle ganzjährig geöffneten Betriebe sind gekennzeichnet  

SKITOUREN
• Weißhorn in Ebensee
• Riederhütte, Hochschneid und Großer

Höllkogel am Feuerkogel und 
Höllengebirge / Ebensee 

• Auf den Grünberg – vom Mülibankerl
• Hochlecken – Steilhang Skilifte
• Der Kasberg – bei Tourengehern 

sehr beliebt

GANZJÄHRIG
GEÖFFNET

© OÖ Tourismus Röbl

Skitouren Schneeschuhtrails/Wanderungen

WINTERWANDERUNGEN
• Grünberg: Mülibankerl – Grünbergalm – Laudachsee
• Flachberg: Silberfuchs – Flachberg – Wurzenhütte – Gmunden
• Auf den Gmundnerberg von Altmünster oder von Pinsdorf
• Wanderweg Vorderer und Hinterer Langbathsee / Ebensee
• Rundwanderweg Offensee / Ebensee
• Winterwanderung zum Rindbach Wasserfall
• Wandern auf der Traunreiterpromenade / Ebensee
• Hochsteinalm – die Naturrodelbahn mit Streichelzoo / Traunkirchen
• Winterzauber im Cumberland Wildpark Grünau
• Zum Friedenskreuz am Oberkaibling / Pettenbach
• Von der Hoftaverne Dickinger in Bad Wimsbach-Neydharting zum Almspitz
• Märchenhafter Winterwanderweg von der Mittelstation zum Hochberghaus

SCHNEESCHUHTRAILS
• Feuerkogel Trails: Trails Helmeskogel, Alberfeldkogel, Hinteres Edeltal,  

Riederhütte, Hochschneid und Schnupper Trail
• Trail Grünbergalm: entweder vom Mülibankerl, vom GH Silberfuchs 

oder vom Grünbergbauern über Mitterweg zum Laudachsee
• Sonnige Trails am Flachberg
• Trails auf den Gmundnerberg von Altmünster und Pinsdorf
• Skigebiet Kasberg: Spitzplaneck-Gipfel, Höhenloipen, Hochberg

©
 In

te
rs
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©
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Loipen - Rodeln - Eissportarten

RODELBAHNEN

• Kunsteisbahnen: Eishalle Gmunden 
• Like Ice – Eislaufplatz im Ortszentrum Scharnstein

150 m² große synthetische und dadurch witte-
rungsunabhängige Kunsteislauffläche

• Natureisflächen zum Eislaufen und Stockschießen:
Langbathsee, Offensee, Laudachsee, Almsee (nur
wetterbedingt mögl., Benutzung auf eigene Gefahr) 

• Eisstockschießen bei vielen Gastronomiebetrieben

LOIPEN 

• Hochsteinalm ein Rodelspaß 
für die ganze Familie

• Feuerkogel - Schlittenfahren 
abseits der Piste 

NATUR- U. KUNSTEISBAHNEN ZUM 
EISLAUFEN UND EISSTOCKSCHIESSEN

• Vorderer & Hinterer Langbathsee
bis Kreh (14 km)

• Loipe Neukirchen – Sportplatz – Viechtau
• Loipen in Grünau im Almtal u. Almsee (7 km)
• Almtalloipen Scharnstein (21 km)
• Skating Loipe im Skigebiet Kasberg
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Skigebiete in der Region 

FAMILIENSKIGEBIET FEUERKOGEL
Skifahren, Skitouren, Schneeschuh-Wandern
WINTERSHUTTLE SIEHE www.wintershuttle.at
INFOTELEFON: +43 50 140
LIFT- und PISTENSTATUS auf Homepage
info@feuerkogel.info  I  www.feuerkogel.info
SNOW AND FUN (www.snow-and-fun.at)

Alle Infos zum TRAUNSEE – ALMTAL WINTERSPASS unter: 
info@traunsee-almtal.at und zum Download: www.wander-spass.at 

FAMILIENSKIGEBIET HOCHLECKEN
MIT FLUTLICHTANLAGE
Großalm 55, Neukirchen/Altmünster
SCHNEETELEFON HOCHLECKEN: 
T +43 7618 6314
M +43 664 241 8890
info@hochlecken.at  I  www.hochlecken.at

FAMILIENSKIGEBIET 
KASBERG / GRÜNAU
ALMTAL-BERGBAHNEN GmbH & Co KG     
Schindlbach 9  I  A-4645 Grünau im Almtal          
T +43 7616 7085, Tourengeher-Info (24 Std.): 
T +43 7616 8329, info@kasberg.at  I  www.kasberg.at
SNOW AND FUN (www.snow-and-fun.at)

www.traunsee-almtal.at  
www.wintershuttle.at
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EINFACH STEIL UND VOLL IN - HIKING - CLIMBING - BIKING
und Stempel sammeln mit       SummitLynx

Latschenweg am Feuerkogel, ©Hörmandinger Niederseilgarten & Spielplatz am Grünberg

Der Berg ruft! 
Beim Wandern fantastische
Eindrücke gewinnen.

Damit Kinder zu Wanderratten werden, dürfen Spaß und Abwechslung nicht fehlen. In
der Region Traunsee-Almtal ist für beides ausreichend gesorgt. Ob Themenwege, Na-
turlehrpfade oder Erlebnisstrecken – es gibt einiges zu entdecken. Die Lust zum Wan-
dern wird am Erlebnisberg Grünberg besonders geweckt. Dort oben erwartet einen
ein pures Naturerholungsgebiet, welches zugleich viel Spaß bringt. Die Sommerrodel-
bahn „Grünberg-Flitzer“, der Niederseilgarten, Baumwipfelpfad mit der Erlebnisrutsche
und die kinderwagentauglichen Wanderungen – der Grünberg hat einiges zu bieten.

Beim Essen und Trinken haben sich die Hüttenwirte auf die umweltbewusste
Jugend eingestellt. Und bei sechs Stempeln gibt es bis zum Alter von 15 Jahren
einen gratis Eintritt am Baumwipfelpfad und den begehrten Stocknagel bzw. bei
15 Stempel die TRAUNSEE - ALMTAL WANDERERNADEL.

Erlebnisstation Naturerlebnisweg Gmundnerberg
„Deine Bühne”

Christina Reiter, 
Wanderspass - Jugendprogramm

SummitLynx
Gratis mit

Natur entdecken und erleben für Kinder

Es gibt aber noch vieles mehr in der Region Traunsee-Almtal zu erleben. Das Lat-
schenlabyrinth und der Karst- & Dolinen-Erlebnisweg am Feuerkogel, der Tiefseil-
garten in Scharnstein oder der Niederseilgarten in Grünau im Almtal.
Junge Wanderfreunde können sich mit Motorik, Natur, Landwirtschaft und mit
vieles mehr am Erlebnisweg „G(eh) Wandern & G(eh)nießen“ am Gmundnerberg
in Altmünster spielerisch auseinandersetzten. 
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UNTERWEGS IM WALDRAUM 
der Traunsee-Almtal Region

WANDERN UND PILGERN

Hier führt die Strecke vom Attersee über das Höllengebirge nach Ebensee am Traun-
see, von dort zum Almsee und über die Ödseen weiter nach Frauenstein. Alle diese
drei offiziellen Pilgerrouten laden zum mehrtägigen Wandern und "Hinspüren" ein.

Wandern und Pilgern - was ist da der Unterschied? 
Pilgern geht mit spirituellen Erlebnissen und dem Weg nach Innen einher, wohin-
gegen beim Wandern durchaus der reine Spaß im Vordergrund stehen kann, aber
auch das Gipfelglück kann für  Wanderer ein spirituelles Erlebnis sein... daher sind
die Grenzen fließend und so muss man auch nicht unbedingt entlang der bekann-
ten Pilgerroute unterwegs sein, um zu pilgern.

Tipp: Versuche bei deiner nächsten Wanderung durch den Wald genau hinzuspü-
ren: Was/wer begegnet mir auf meinem Weg? Welche Bäume, Sträucher, Tiere,
oder Menschen sind das? Was oder wer ist mir in meinem Leben schon begegnet?
Welche Spuren haben sie in meinem Leben, oder ich in ihrem, hinterlassen...?

Pilgern mit alten, überlieferten Märchen 
Infos und Termine: www.sabinahaslinger.eu

Sabina Haslinger, OÖ Wander- & Schnee-
schuhfüherin, WALDNESS.Coach, Kräuter-
pädagogin, Erzählerin, Jodlerin & Pilger-
begleiterin i.A.

Im Wald Ruhe finden, die Natur genießen, Acht-
samkeit üben und gestärkt in den Alltag zurück
kehren. Das kann man am Besten beim Pilgern
durch die Wälder des Salzkammergutes!
Einerseits auf dem bekannten und beliebten Jo-
sefsweg, durch den Naturpark Attersee-Traunsee
und andererseits entlang des Almflusses auf der
Via Alm von der Alm-Mündung bei Bad Wimsbach
bis zur Quelle am Almsee in Grünau/Almtal.
Auch die Via Maria, der große Pilgerweg von Alt-
ötting nach Mariazell, durchquert mit der Alpin-
Variante das Gebiet des Wanderpasses.
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WALDNESS®  Programme &
Pauschalen für Geniesser
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INDUSTRIEKULTUR - Kulturhauptstadt 2024 Salzkammergut
Im Rahmen der Kulturhauptstadt 2024 und auch aufgrund der Fusionierung der
Tourismusgemeinden Traunsee, Almtal und Laakirchen am 1. Jänner 2019, wurde
die Idee zum Projekt „INDUSTRIEKULTUR“ bei einem Fusionierungsworkshop 
geboren.

UNSER ZIEL - Die Vergangenheit der Region als industrielles Zentrum im schönen
Salzkammergut für Einheimische und Gäste erlebbar machen!

Beim Wandern Wissenswertes mit Sehenswertem verbinden! Das Verbinden
von Wandern und Sehenswertem wird immer wichtiger und genau das wird Ihnen
in der Region Traunsee-Almtal geboten. Viele Wanderwege im Wander(s)pass füh-
ren an den Industriebetrieben vorbei und können besichtigt werden.

Die Betriebe freuen sich auf Ihren 
Besuch. Weitere Auskünfte über
dieses Projekt finden Sie unter
www.salzkammergutkultur.at od. 
per Mail: info@traunsee-almtal.at

Der Begriff „Industriekultur“ vernetzt
Technik, Kultur und Wirtschaftssekto-
ren, er umfasst das Leben aller Men-
schen in der Industriegesellschaft, ihren
Alltag, ihren Lebens- und Arbeitsbedin-
gungen. Mit Fokus auf die Aspekte Pa-
pier, Salz, Keramik, metallverarbeitende
Industrie, Holz & Energiegewinnung. 

INDUSTRIEKULTUR IN DER  REGION TRAUNSEE-ALMTAL
Kulturhauptstadt  2024 Salzkammergut

Papiermachermuseum Steyrermühl

In der beiliegenden 3D - Wanderspasskarte sind diese Orte 
mit diesem Logosignet gekennzeichnet.

Bei manchen Betrieben besteht sogar die Möglichkeit, hinter den Kulissen zu
schauen. Besonders daran ist, dass es diese Fülle an Angebote in keiner anderen
Region gibt. Unser Wanderspass-Tipp: 
Thäller - u. Löffelmacher - alte Hausindustrie in der Viechtau 
https://www.heimathaus-viechtau.at/

Video 
Industriekultur

QR - scannen

Papiermachermuseum Steyrermühl

Papiermachermuseum Steyrermühl

Gegenzug auf der Ager



WANDERUNG AN DER PFERDEEISENBAHN
Lambach - Laakirchen - Gmunden

7:55 Std. 183 hm 121 hm31,7 km

Güterwagen mit Salzfässern Bahnhofsgebäude - Engelhof

START              Bahnhof Lambach
CHARAKTER    Leichte Wanderung von Lambach über Stadl Paura, Roitham, 
                                Laakirchen, Oberweis, immer an oder nahe der Trasse der
                                Pferdeeisenbahn, bis zum Ausgangsplatz Rathaus Gmunden
EINKEHR          19 Hoftaverne Dickinger, GH Bader, 16 Wirt am Bach, 

10 Gasthaus Engelhof, 22 Seehotel Schwan

14

ÖFFI-TIPP: ÖBB Gmunden Bhf.-Attnang Puchh.-Bhf. Lambach Markt, 
Traunseetram (161) u. Vorchdorferbahn (160), Stadl Paura, 
ÖBB Postbus Linie 505-Lambach-Roitham-Gmunden

Wir starten beim Bahnhof Lambach und wandern über das Kraftwerk Lambach
zum Bahnhof Stadl Paura (km 2,5), wo sich auch das Stationsgebäude Lambach
(Stadl-Paura) befand. Weiter am Bahnweg, dann links auf die Wimsbacher Straße
und über den Traunreiterweg nach Ober Bachloh. Von dort Richtung Bad Wims-
bach (GH Dickinger), dann Richtung Moorbad Neydharting - Laholz - Bergham - Au-
ßerpühret nach Roitham (km 14,1 - ÖBB Postbus Haltestelle).
Weiter, den Traunstein im Blickfeld, über Oberbuch Steyrermühl und Laakirchen
(GH Bader) km 21,0. Entlang dem Schwaigthaler Kirchenweg bis zum GH Wirt am
Bach (km 23,9) und über Oberweis bis nach Gmunden. Zuerst lädt das GH Engelhof
ein und nach 300 m liegt die Bahnstation Engelhof (km 29,1). Diese gilt als ältester
Bahnhof am europäischen Festland - erbaut 1834. Der letzte Abschnitt führt 
"Entlang der Gmundner Pferdeeisenbahn“ (interessanter Themenweg) über den
Grünbergweg, Klosterplatz bis zum Ziel, dem Rathausplatz Gmunden (km 31,7).
Variante: Die Tour kann auch vom Bahnhof Stadl Paura bis Stocket über die Traun
Au gestartet werden und ist hier um 0,6 km länger.

©www.knipserl.at ©Peter Schneider
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TRAUNFALL RUNDWANDERWEG
Ein Naturjuwel des Landes

25 Min. 39 hm 39 hm1,1 km

Naturjuwel Traunfall Die Holzbrücke (2)

ÖFFI - WANDERTIPP: ÖBB Postbus Linie 505 - 
Lambach - Roitham - Gmunden

Gehen Sie über die Traunfallbrücke, dann gleich rechts den Weg entlang hinunter
zur Holzbrücke (2) und weiter zur Nikolauskapelle (4). Entlang des Weges befinden
sich mehrere Sehenswürdigkeiten. Nach einem kurzen Anstieg über eine Anrainer-
straße kommen Sie wieder zum Ausgangspunkt (B144) zurück. Gehzeit ca. 25 Min.
Sehenswürdigkeiten: 1. Die Statue des Hl. Nikolaus, dem Schutzpatron der Rei-
senden und im gegebenen Fall der Traunfall-Brücke. 2. Die Holzbrücke (Steg),
welche im Jahr 2000 von den Gemeinden Roitham und Desselbrunn errichtet
und 2018 erneuert wurde. 3. Die Flößermadonna, nach einem Entwurf des
Ebenseer Bildhauers Johann Kienesberger, von Josef Prizovsky als Plastik aus
Bronze angefertigt. 4. Von der Nikolauskapelle wurde 1439 das erste Mal be-
richtet. 1598 wurde sie vom Hochwasser weggeschwemmt und erst 100 Jahre
später in ihrer bis heute erhaltenen, barocken Form wieder errichtet.

START              Traunfallbrücke
CHARAKTER    Leichter Rundweg, Naturjuwel mit Sehenswürdigkeiten  
                                und Historie                                                                     
EINKEHR          20 Landgasthof Kastenhuber
ERHALTUNG    Der Kulturerbeverein Traunfall

16KULTUR & NATURWANDERUNG
Trauner, Mühlen, Fischer, Pferdeeisenbahn

2:50 Std. 93 hm 94 hm10,6 km

15
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Die Gmundner Seeklause mit Kössl- u. Kurzmühle Fliegenfischer auf der Gmundner Traun

Bei dieser Natur/Kulturwanderung findet der aufmerksame Wanderer viele
Zeugnisse der bewegten Vergangenheit der Traun. So war es der Salztransport,
der interessante Spuren hinterlassen hat. Mit Wehren, Klausen oder dem Trep-
pelweg. Aber auch zahlreiche Mühlen säumten das Traunufer beiderseits. Man-
che bestehen noch und von einigen gibt es heute noch Relikte zu sehen.
Mit Hans Gebetsroithner erlangte die Gmundner Traun einen legendären Ruf
als Fliegengewässer erster Güte und die Fliegenfischerelite der damaligen Zeit
gab sich hier ein Stelldichein. Auf unserer Tour können bis zur Fischerinsel 
interessante Fangplätze entdeckt werden und man kommt auch beim ehemaligen
Treffpunkt der Fischerprominenz, dem Gasthof/Hotel Marienbrücke, vorbei.
Der Rückweg von Oberweis führt “Entlang der Pferdeeisenbahn”, einem
mit interessanten Schautafeln bestückten Themenweg, vorbei an der Bahn-
station Engelhof (diese gilt als der älteste Bahnhof am europäischen Fest-
land und wurde 1834 erbaut) und dem ehemaligen Stationsgebäude
Annastraße (Frachtmagazin) über die Traunbrücke ins Stadtzentrum zum
Ausgangspunkt, dem Rathausplatz Gmunden (km 10,6).

START              Gmunden, Rathausplatz
CHARAKTER    Leichte Rundwanderung am rechten Traunufer bis zur Fischer-
                                insel und zurück an der Pferdeeisenbahn zum Rathausplatz                                                                 
EINKEHR          16 Wirt am Bach, 17 Gasthof Englhof, 22 Seehotel Schwan

Gesamte Infos der Touren 14 u. 15 und als Download:
www.wander-spass.at/wandern/wanderspasstouren.html

Infos zum Download: www.wander-spass.at/wandern/wanderspasstouren.html
Führungen sind buchbar unter: chneudorfer31@gmail.com
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WANDERN IST IMMER EIN GEWINN!
Zur gesunden Bewegung in der herrlichen Naturlandschaft gibt es monatlich die Chance, einen
der angeführten Preise zu gewinnen. Monatliche Ziehung – bei 11 verschiedenen Stempeln einfach
die Stempelfelder kopieren und einsenden an: Tourismusverband Traunsee - Almtal, 4810 Gmun-
den, Toscanapark 1, info@traunsee-almtal.at, F +43 7612 71410 oder persönlich abgeben.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Alle Angaben sind ohne Gewähr. Keine Barauszahlung der Sachge-
winne. Über das Gewinnspiel kann keine Korrespondenz geführt werden. Der Gewinnanspruch ist nicht
übertragbar. Pro Person kann nur eine Teilnahmekarte abgegeben werden. Eine Teilnahme ist nur bei
mindestens 11 Stempeln von unterschiedlichen Traunsee - Almtal Wanderwirten möglich.

1 x Jahresbedarf (12 Kisten) deines 
Lieblingsbieres von der Brauerei Eggenberg

Einkaufsgutschein im Wert 
von € 200,-

1 Wander - Wochenende mit ÜN/Frühstück 
bei einem Traunseewirt für 2 Personen

1 Wanderhut von Haas Hüte 

Eine Schmankerlfahrt für  2 Personen
von der Traunsee Schifffahrt 

Kombi-Ticket für 2 Personen Berg-& Talfahrt 
Grünberg Seilbahn + Eintritt Baumwipfelpfad

1 Bootsfahrt für 2 Personen mit Sektfrühstück 
von Bootsvermietung Dominik Huber 
Esplanade/Gmunden

1 T-Shirt von MAMOKA

1 Std. Rundflug für 1 Pers. im
Wert von € 425,- 

Ein Paar LOWA Wanderschuhe
von INTERSPORT KALTENBRUNNER

Gutschein für eine 20 Min. Speedboatfahrt
am Traunsee mit der Mastercraft X2 - 350 PS
mit max. 4 Pers. bei Schifffahrt Loidl Traunk.

2 Tickets nach freier Wahl für eine Veranstaltung 
der Salzkammergut Festwochen Gmunden

Salzkammergut Bauernmarkt
20 Stk. Genusszehner

1x ein Gutschein für 2 Pers. für Leihausrüstung, Schnor-
chelkurs und Scubingtour 1 od. 2 im Wert von € 138,- 

Gmundner Einkaufsgutscheine
im Wert von € 200,-

Ein 6-teiliges Frühstücksset für 
2 Personen im Design Ihrer Wahl

1 Laib Gmundnerberg Berg Premium
Schnittkäse von Gmundner Milch

DIE ZIEHUNG DER GEWINNSPIELPREISE MONATLICH AB 1. JULI 2021

1 Bratlessen für 2 Personen
mit dem Bratlzug
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WANDERZIELE UND WANDERSTEMPEL

03
RAMSAU ALM AM LAUDACHSEE

894 m - Gmunden

WANDERSPASS STEMPELSEITEN
Herr/Frau

Adresse

Telefon Nr.

E-mail

Geburtsdatum

01
GASTHAUS WURZENHÜTTE

675 m - Gschwandt

02
GASTHAUS ZUM SILBERFUCHS

650 m - Gmunden

05
SEEGASTHOF HOTEL HOIS´N WIRT

422 m - Gmunden

06 
MAIR ALM (MOARALM)

789 m - Gmunden

07 
GMUNDNERBERGHAUS

822 m - Altmünster

04
GRÜNBERGALM

1.004 m - Gmunden

Ziehung Gewinnspielpreise monatlich ab 1. Juli 2021. 
Bei 11 Stempeln, S. 67-69 kopieren u. senden an:

Tourismusverband Traunsee-Almtal, 4810 Gmun-
den, Toscanapark 1, info@traunsee-almtal.at, 

F +43 7612 71410 oder persönliche Abgabe



11
LANDHOTEL POST EBENSEE

425 m - Ebensee

13 
KRANABETHHÜTTE FEUERKOGEL

1.560 m - Ebensee

14
RIEDERHÜTTE (HÖLLENGEBIRGE)

1.765 m - Ebensee

15
FEUERKOGELHAUS
1.592 m - Ebensee

16
WIRT AM BACH 

441 m - Laakirchen

10
POSTSTUBE 1327

422 m - Traunkirchen

WANDERZIELE UND WANDERSTEMPEL
Ziehung Gewinnspielpreise monatlich ab 1. Juli 2021. Bei 11 Stempeln, S. 67-69 kopieren u. senden an:

Tourismusverband Traunsee-Almtal, 4810 Gmunden, Toscanapark 1, info@traunsee-almtal.at, 
F +43 7612 71410 oder persönliche Abgabe

09
ALMGASTHOF WINDLEGERN

814 m - Altmünster

17
GASTHOF ENGELHOF

448 m - Gmunden

18 
SONNSTEINHÜTTE

AM KLEINEN SONNSTEIN
923 m - Traunkirchen

19 
GASTHAUS PÖLL
470 m - Kirchham

27
ALMWIRTINNEN

528 m - Grünau im Almtal

Ziehung Gewinnspielpreise monatlich ab 1. Juli 2021. Bei 11 Stempeln, S. 67-69 kopieren u. senden an:
Tourismusverband Traunsee-Almtal, 4810 Gmunden, Toscanapark 1, info@traunsee-almtal.at, 

F +43 7612 71410 oder persönliche Abgabe

25
STECKERLFISCHBRATEREI WENK

367 m - Lambach

26
BERGGASTHOF HOCHBERGHAUS

1.200 m - Grünau im Almtal

WANDERZIELE UND WANDERSTEMPEL

22 
SEEHOTEL UND RESTAURANT

SCHWAN
422 m - Gmunden

23
GASTHOF DICKINGER

387 m
Bad Wimsbach-Neydharting

24 
LANDGASTHOF HOLZING

502 m - Pettenbach

68 69

30
WILDPARKSTÜBERL

557 m - Grünau im Almtal

31
ALMTALERHAUS

714 m - Grünau im Almtal

28 
BIERHEURIGER RANKLLEITEN

400 m - Pettenbach

20
LANDGASTHOF KASTENHUBER

AM TRAUNFALL
424 m - Desselbrunn

21
GASTHOF - HOTEL 

ENICHLMAYR
430 m - Ohlsdorf

32
STIFTSKELLER LAMBACH

367 m - Lambach

33
WIRTSHAUS 7er STADL

360 m - Stadl Paura

08
WIRT z´MINSTER

459 m - Altmünster



• 1.5. Kleiner Schönberg - Mairalm
• 5.6. Kaiserweg - Spitzalm - Schneekogel - Miesenbachstube
• 9.6. Geologische Wanderung im Gschliefgraben 
• 20.-24.6. Wanderreise Südtirol (Gadertal)
• 30.6. Wanderung zum Wochenteilen in der Mairalm
• 9.7. Zellerhütte - Lagelsberg
• 21.7. Wanderung zum Wochenteilen im Almtalerhaus
• 23.7. Nockstein - Gaisberg - Rauchenbühel Hütte
• 18.8. Wanderung zum Wochenteilen auf der Liberty
• 4.9. Russberg (Pass Gschütt)
• 17.9. Gosau - Leitgebkogel - Schmiedsipplalm
• 8.10. Filbling

Auskünfte und Anmeldung: www.ohlsdorf.naturfreunde.at oder 
Spitzbart Manfred, T +43 664 111 6260, manfred.spitzbart@outlook.at

VERANSTALTUNGEN 
Naturfreunde 2021
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Almsee / Grünau im Almtal

STARTTERMIN:
03. JULI 2021
03:00 Uhr
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